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Protokoll 
 

8. Generalversammlung  
vom 29. Februar 2008 
 

Restaurant Stählibuck, Dingenhart 
Tel. 052-721 27 13 

 
Um 19:30 Uhr versammeln sich die Mitglieder des Vereins zum offerierten Essen im 
Restaurant Stählbuck in Dingenhardt. Eine Woche vorher konnte mit einem Talon 
zwischen dem hausgemachtem Hackbraten, dem paniertem Schweinsschnitzel, dem 
Vegi Pastetli und dem Vegi Appenzeller Käsespätzli und den entsprechenden Beila-
gen gewählt werden.  
 
Um 20.45 Uhr, nach dem etwas verspäteten Essen, eröffnet Präsident Hans 
Tschanz die 8. Generalversammlung der Musik Stettfurt-Matzingen und heisst alle 
Anwesenden, speziell das Ehrenmitglied Erwin Gamper, herzlich willkommen. 
 

 
Traktanden 
 
  1.   Appell 
  2.   Wahl von zwei Stimmenzählern 
  3.   Mutationen 
  4.   Protokoll der 7. Generalversammlung 
  5.   Jahresrechnung 2007, Revisorenbericht 
  6a. Jahresbericht des Präsidenten 
  6b. Musikreisebericht 2007 
  7.   Wahlen 
  8.   Jahresbeitrag (Aktiv- und Passivmitglieder)  
  9.   Jahresprogramm 2008 
10.   Musikreise 2008 
11.   Ehrungen 
12.   Verschiedenes und Umfrage 
 

 
 
1. Appell 
 
Anwesend:  25 Personen (24 Aktivmitglieder, 1 Ehrenmitglieder) 
 Absolutes Mehr: 13 Stimmen 
 
Entschuldigt: Stephan Gruber   
 Gisela Schmidt  
 Hugo Gamper (Ehrenmitglied) 
 Gottfried Odermatt (Ehrenmitglied) 
 Patricia Kleger 
 
Unentschuldigt: 10 Ehrenmitglieder 
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2. Wahl von zwei Stimmenzählern 
 
Erika Schmutz und Joël Moreillon werden als Stimmenzähler vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. 
 
 
3. Mutationen (Aus- und Eintritte) 
 
Die Musik Stettfurt-Matzingen muss an der diesjährigen GV leider folgende Austritte 
aus dem Verein entgegennehmen: 
 

 Mario Eder  - nicht mehr motiviert, mehr an Rap interessiert, Zeitdruck 
   auch wegen Berufschule und Lehre  

 Patrick Felix  - möchte sich mehr auf Kampfsport konzentrieren, Vor- 
   bereitung für LAP, Spannungen zwischen Mitgliedern 

 Stephan Gruber - neue berufliche Herausforderung, keine Freude mehr am  
  musizieren 

 Patrizia Kleger - persönliche Gründe, im Sommer beginnt Ausbildung -  
   keine Zeit zum üben  

 
Präsident Hans Tschanz äussert sein Bedauern über die schriftlich vorliegenden 
Austrittsschreiben. Er wünscht all den austretenden Vereinsmitgliedern alles Gute 
auf ihrem jeweiligen weiteren musikalischen Weg. 
 
Zur Freude des gesamten Vereins darf der Präsident aber auch Neumitglieder bei 
der Musik Stettfurt-Matzingen willkommen heissen. Folgende Musikantinnen und 
Musikanten werden von den Anwesenden als neue aktive Vereinsmitglieder gewählt: 
 

 Rita Diener  1993 

 Raffaela Kleger 1994 

 Stefanie Kleger 1993 

 Sarah Schönbächler 1993 
 
 
4. Protokoll der 7. Generalversammlung auf Schloss Sonnenberg 
 
Das von Lilian Haag verfasste Protokoll der 7. Generalversammlung vom 20. April 
2007 wird von Ueli Gugger vorgelesen und von der Generalversammlung geneh-
migt. 
 
 
5. Jahresrechnung 2007, Revisorenbericht 
 
Hans Tschanz übergibt der Kassierin Pia Herzog das Wort. Sie wird berichten, wie 
es um die Finanzen der Musik Stettfurt-Matzingen steht. 
 
Erfreuliches gibt es zu berichten:  
- Wir haben ein positives Ergebnis, dank den beiden Beiträgen der Gemeinden 

Stettfurt und Matzingen von je CHF 2’000.00 an das Bariton-Saxophon. Diese 
Beiträge wurden auch schon an der letzten GV erwähnt. 
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- Wegen den zudem erhaltenen grosszügigen Passivbeiträgen im 2007 brauchten 
wir diese CHF 4'000.00 nicht für das Saxophon einzusetzen und konnten sie für 
die Uniformen verwenden.  

- Sehr zur Freude von uns, hat Familie Eisenring von der CHF 650.00 teuren Re-
paratur der Klarinette CHF 350.00 als Spende übernommen. 

- Erika schaut immer, wo sie das Essen für die Unterhaltung günstig einkaufen 
kann, damit wir auch einen Gewinn bei der Festwirtschaft machen können. 

- Die Bar mit Matthias und Christina läuft vorzüglich. 
- Die Tombola bringt jeweils sehr gute Einnahmen, weil Lilian sich für die Beschaf-

fung der Preise zu äusserst guten Bedingungen einsetzt. 
- Manuela schaut beim Einkauf der Noten auch auf Aktionen, was unserer Kasse 

zu gut kommt. 
- Die Einnahmen von den Inseraten im Programmheft sind auch nicht ohne. 
- Auch die Notenspenden tragen ihres zum Wohl der Kasse bei. 
 
Pia Herzog bedankt sich bei allen, die in irgendeiner Weise geholfen, die Kasse zu 
entlasten oder zu füllen.  
Details zur Jahresrechnung 2007 (Erfolgsrechnung und Schlussbilanz per 
31.12.2007) können auf Wunsch beim Kassier eingesehen werden. 
 
Aurelia Graf  verliest zum Schluss den von ihr und Andrea Herzog verfassten Revi-
sorenbericht. Sie weist darauf hin, dass die Kasse einwandfrei und übersichtlich 
geführt wurde und gratuliert Pia zu ihrer guten Arbeit. Die Revisoren stellen den An-
trag zur Genehmigung der Jahresrechnung. 
Präsident Hans Tschanz dankt Pia Herzog ebenfalls für ihre grossartige Arbeit.  
 
Die Jahresrechnung 2007 und der Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt 
und mit grossem Applaus verdankt und der Vorstand entlastet. 
 
 
6a. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Hans Tschanz trägt den Jahresbericht 2007 chronologisch vor, bei dem er für jeden 
der folgenden Anlässe einige treffende Worte findet, die den Bericht lebend machen:  
- Servieren bei der Akkordeon Unterhaltung in Aadorf 
- Servieren beim Akkordeonorchester in Aadorf, wie die Profis!  
- Spielen bei winterlichen Bedingungen an der Schweizermeisterschaft im Eis-

stockschiessen in Frauenfeld 
- Jahreskonzert in der Mühli Turnhalle in Matzingen 
- Kreismusiktag in Münchwilen bei herrlichem Wetter 
- Ständlis beim Restaurant Weingarten, beim Minigolf Matzingen und im Schloss 

Sonnenberg 
- Musikreise nach Wengen mit diversen „high lights“ 
- Spielen zum 1. August auf Schloss Sonnenberg 
- Seniorennachmittag im Gemeindezentrum Stettfurt 
- Kurzer Wechsel von Dirigentin Manuela Kramer zu Dirigent Nicola Balzano 
- Konzerte in der reformierten Kirche Stettfurt und katholischen Kirche Matzingen 
- Begleitung Gottesdienst in der reformierten Kirche Stettfurt 
- Chlaushöck in Restaurant Linde Weingarten 
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Hans Tschanz dankt dem Vorstand für die geleistete Arbeit im vergangenen Vereins-
jahr. Speziell dankt er Lilian für Betreuung der Jungbläser. 
Gleichzeitig zählt er weiterhin auf gute Kameradschaft und pflichtbewussten Proben-
besuch.     
 
 
6b. Musikreisebericht 2007 „Wengen“ 
 
Hans Tschanz freut sich darauf hinzuweisen, dass dieses Traktandum anschlies-
send an den offiziellen Teil der GV in Form einer „Beamer“-Show über die Leinwand 
gehen wird.  
Er werde höchstpersönlich die einzelnen Stationen der von Manuela Kramer organi-
sierten Musikreise nach Wengen nochmals in allen Details anhand der von Ueli zu-
sammen gestellten Show auffrischen. Es wird sicher ein Höchstgenuss für diejeni-
gen, die  an dieser von Sonne wohlbedachten Reise teilgenommen haben.   
Die Show ist aus digitalen Fotos von diversen „Fotografen“ zusammengeschnitten 
worden.   
 
 
7. Wahlen 
 
Es wurden alle Chargen einzeln aufgeführt und alle einstimmig gewählt. 
a) Präsident: Hans Tschanz (bisher) 
b) Vizepräsident:  Matthias Gamper (neu) 
c) Aktuar: Ueli Gugger (bisher) 
d) Kassier:  Pia Herzog (bisher) 
e) Beisitzer:  Lilian Haag (neu) 
f) Dirigentin: Manuela Kramer (bisher) 
g) 2 Rechnungsrevisoren: Andrea Herzog (bisher) und Aurelia Graf (bisher) 

1 Suppleant: Michael Meier (bisher) 
h) Instrumentenverwalter: Matthias Gamper (bisher) 
i) Notenverwalter: Aurelia Graf (bisher) 
j) Uniformenverwalter: Joël Moreillon (bisher) und Andrea Herzog (neu) 
k) Wirtschaftschefin: Erika Schmutz (bisher) 
l) Veteranenobmann: Hugo Gamper (bisher)  
m) Fähnrich: Ueli Gugger (bisher) 
n) Musikkommission: Matthias Gamper (bisher), Manuela Kramer (bisher), 

Aurelia Graf (bisher), Andrea Herzog (bisher)  
o) Jungbläserverantwortliche: Lilian Haag (bisher), Aurelia Graf (neu)  

Aurelia wird während einem Jahr sukzessive das 
Amt von Lilian übernehmen.  

 
Hans Tschanz wünscht allen Neu- und Wiedergewählten viel Erfolg und Freude bei 
der Ausführung ihrer Tätigkeiten. 
 
 
8. Jahresbeitrag (Aktiv- und Passivmitglieder) 
 
Der Jahresbeitrag für Aktivmitglieder wird wie bisher auf CHF 40.00 festgesetzt, der-
jenige für Passivmitglieder auf CHF 20.00. 
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9. Jahresprogramm 2008 / Probeplan 2008 
 
Lilian Haag verteilte während der GV das provisorische Jahresprogramm 2008, in 
dem alle besonderen Anlässe aufgeführt sind, aber keine normale Proben, ausser 
den speziellen Probesonntagen. Danke für das „neue“ Jahresprogramm. 
Manuela Kramer hat rechtzeitig, noch von Spanien aus, den Probeplan Januar bis 
August 2008 erstellt und allen Mitgliedern zugestellt. Herzlichen Dank an Manuela 
für den ausführlichen Probeplan.    
 
 
10. Musikreise 2008 
 
Hans Tschanz schlägt der Versammlung vor, anstelle von 2 Tagen dieses mal nur  
1 Tag auf Reisen zu gehen vor. Bei einer Abstimmung wird entschieden abwechs-
lungsweise einmal eine eintägige und das nächste Jahr eine zweitägige Reise zu 
unternehmen. Hans wird nun Vorschläge für eine eintägige Reise ausarbeiten und 
dem Verein zur Auswahl vorstellen. 
Die diesjährige Reise findet am So 21. September 2008 statt.  
 
 
11. Ehrungen 
 
Lilian Haag, Matthias Gamper und Pia Herzog ehren und beschenken im Namen des  
Vereins folgende Musikanten, welche im vergangenen Vereinsjahr einen Probenbe-
such von mindestens 90 Prozent erreicht haben, d.h. bei 60 Zusammenkünften an 
mindestens 54 teilgenommen haben (Walter hat die Liste, wie immer, akribisch ge-
nau zusammengestellt): 
 
2 Absenzen (96.6%) Barbara Eisenring  (Matthias ehrt) 
2 Absenzen (96.6%) Hans Tschanz    (Lilian ehrt) 
3 Absenzen (95.1%) Michael Meier (Lilian ehrt) 
3 Absenzen (95%) Walter Schmutz (Pia ehrt) 
6 Absenzen (90%) Erika Schmutz (Matthias ehrt) 
 
Pia Herzog übergibt Lilian Haag ein TG-Kistli fürs zügeln in die neue Wohnung. 
 
Zusätzlich werden noch Erika Schmutz, Aurelia Graf und Andrea Herzog von Pia 
Herzog mit einem Blumensträusschen beehrt, als Dank für die jeweils über das Jahr 
angebotene Hilfen. 
 
 
12. Verschiedenes und Umfrage 
 
a) Probelokal 
Lilian Haag informiert über die geplante Nutzung vom Probelokal im Gemeindezent-
rum. Wie ist es dazu gekommen, dass die Vereine ausquartiert werden sollen. 
- Variante 1:  Schulcontainer mit Kosten von ca. CHF 80'000.00 bis 85'000.00   
- Variante 2:  Während des Tages benutzt von Schule und am Abend zur Verfü-
  gung der Vereine 
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Um dem Verein ein Einblick geben zu können wurde beschlossen, dass der Probe-
sonntag vom 9. März von 9 bis 13 Uhr versuchsweise in der Aula im Oberstufen-
schulhaus in Halingen stattfinden soll. 
Am 24. April 2008 wird an der Schulgemeindeversammlung von den Stettfurter 
Stimmbürger darüber abgestimmt werden. 
Voten: Pia macht sich Gedanken betreffend der Haftung. 
 Walter sieht ein Problem wenn dauernd gezügelt werden muss, 
 bzw. Pulte aufeinandergestellt werden müssen.  
Es wird damit gerechnet, dass das Provisorium bis ca. 2010 bleiben wird, bzw. bis 
das Begegnungscenter erstellt ist, sofern es je einmal gebaut wird.      
  
b) Bezirkssängerfest vom 28. bis 30. August 2009 – ca. 800 bis 1000 Leute 
Pia Herzog informiert über das Bezirkssängerfest. Beteiligt sind so wie bekannt ist: 
- Feuerwehr 
- Cevi mit Schlangenbrot 
- Lilian will Zelt aufstellen und einen Beizenbetrieb auf die Beine stellen. 
 
Manuela offeriert eine Musikgruppe für diese Zeit im Betrag von ca. CHF 800.00. Es 
müsste jedoch schnell gehandelt werden, da sie sonst vergeben sein werden.  
 
c) Musik Stettfurt feiert sein 75 Jahr Jubiläum 
Passiert etwas? Es ist nichts vorgesehen, da die Musik nicht mehr „Edelweiss“ 
heisst. 
 
d) Papiersammlung 
Pia Herzog informiert, dass die Papiersammlung in Matzingen wegen diversen Mei-
nungsverschiedenheiten in Matzingen von der Musik Stettfurt-Matzingen abgesagt 
worden ist. 
 
e) Jahreskonzert - Thema 
Als Thema für das Jahreskonzert wurde „Tierisches“ gewählt. 
 
f) Manuela und Michi 
Sie bedanken sich, dass sie unkompliziert für 6 Monate nach Spanien gehen konn-
ten und wieder gleich wie vorher im Verein tätig sein/mitmachen können. 
 
 
 
Präsident Hans Tschanz schliesst um 22.40 Uhr die 8. Generalversammlung, dankt 
allen Anwesenden für ihr Erscheinen und bittet den Mitgliederbeitrag, wenn möglich, 
an Pia zu bezahlen.  
 
 

 
9507 Stettfurt, März  2008 
 
 
Der Protokollführer 
 
 
Ueli Gugger 


